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Heute Bürgerrunde zum Bahnlärm
Die Stadt hat Fachleute geordert,die den Bürgern helfen.

20.10.2014

Großenhain. Der Anwalt der Stadt in Sachen Bahnlärm, Wolfram Müller-Wiesenhaken aus Leipzig, erklärt, was jetzt für Bürger

rund um die Bahnstrecke Dresden-Berlin wichtig ist. Die prognostizierten Schalldaten der geplanten Hochgeschwindigkeitsstrecke

liefert das Ingenieurbüro für Lärmschutz Förster & Wolgast aus Chemnitz, vertreten durch Lothar Förster.

Nur bis zum 24. November können die Großenhainer ihre Hinweise und Einwände schriftlich vorbringen. Danach ist Schluss. Es

geht auch nicht darum, spontan gegen jede Baumaßnahme zu sein, sondern darum, dass sich der Einzelne Ansprüche, die heute

vielleicht noch gar nicht anzusehen sind, sichert. Dazu gehören auch Risse in Häusern, die durch die Verlegung des Bahndammes

und Rammarbeiten für die zwei bis vier Meter hohe Lärmschutzwand auftreten können. In dem jetzt laufenden Planverfahren

muss auch geprüft werden, ob die Lärmschutzmaßnahmen der Bahn gesetzlich ausreichend sind. Deshalb müssen die

Grundstückseigner ihre Belange auch erst einmal vorbringen, (ulb)

Heute, 18.30 Uhr im Großenhainer Rathaussaal, Bürgerveranstaltung zum Streckenausbau Dresden-Berlin.
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